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Das Traggestell ist aus Eisenschienen und so konstruiert, daß es zum
Abladen des Holzes nach hinten umgekippt werden kann. Zu diesem

Behufe zieht man den Dorn, der vorne die Tragkonstruktion fest und
wagrecht versichert, seitwärts heraus, eine Manipulation, welche sehr leicht
und einfach auszuführen ist.

Im Könizbergwald wurden im verflossenen Winter für den Transport
von Tannenholz mit dem beschriebenen Brennholzkarren (1 Mann und
1 Pferd) 50 Cts. per Ster bezahlt und dabei die natürlichen Verjün-
gungen beziehungsweise Unterpflauzungen sehr geschont. Die Verwaltung
ist mit den gemachten Erfahrungen in jeder Beziehung zufrieden.

II. v. U.

Anzeige.

Vorlesungen an der forstlichen Hochschule Tharandt
im Sommersemcster 1923.

Geh. Forstrnt Prof. vr. Martin: Forstcinrichtung 4 Std., Übungen in der Forst-
einrichtnng 4 Std. Geh. Forstrat Prof. Or. Ientsch: Volkswirtschaftslehre 4 Std.,
Holzverkchr und Holzhandel 1 Std. Geh. Forstrat Prof. Or. Vater: Standortslehre
(angewandter Teil) 3 Std., bodenknndliche Vorweisungen oder Lehrausfliige. Geh. Forst-
rat Prof. Or. Groß: Forstbenutzung 4 Std. Prof. Or. Wislicenus: Organische

Chemie 3 Std., chemisches Praktikum II 4 Std. Prof. Beck: Einführung in die Forst-
Wissenschaft 4 Std.,'praktische Übungen für Ansängcr 3 Std., Waldbau II. Teil 2 Std.
Prof. Or. Hngcrshoff: Höhere Analysis I. Teil 2 Std., Wnldwegeban 2 Std., Ver-
mcssungsilbungcn 5 Std., Planzcichnen 2 Std. Prof. Or. Münch: Forstbotanik 3 Std.,
forstbotanisches Praktikum 1 Std., forstbotanische Lehrausfliige. Prof. Or. Busse:
Waldwertrcchnung 2 Std., Übungen zur Holzmeßkunde 2 Std. Prof. Or. Prell:
Forstzoologie II 2 Std., Fischerei und Teichwirtschaft 1 Std., zoologische Lehrausflüge
und Übungen. Privatdozent Or. Schreit er: Geologie 4 Std., geologische Übungen
1 Std., geologische Lehrausfliige. Privnldozcnt Or. Löffler: Morphologie und Syste-
matik der Pflanzen 3 Std., botanische Bestimmungsübungen 2 Std., botanische Lehr-
ausflüge. Prof. Or. Holldack: Einführung in die Rechtswissenschaft 3 Std., Ver-
waltungsrecht 1 Std. Hauptsportlchrer Edelmann: Leibesübungen 4 Std.

Müchercrnzeigen.

Kssoziationsstudien in der Waldstufe des Schanfiggs. Von Or. Herbert K. E.

Beg er. — Scparatabdruck ans der Beilage des Jahresberichtes der Natur-
forschenden Gesellschaft Graubündcn 1921/22. 147 Seiten.

Die Arbeit besteht aus 5 Teilen: der erste Teil gibt eine geographisch-gco-

logische Übersicht des untersuchten Gebietes; der zweite befaßt sich mit den klimatischen Ver-
httltnissen; im dritten werden die leitenden Pflanzen-soziologischen Gesichtspunkte erörtert;
der vierte ist der Geschichte des Waldes gewidmet; im fünften, der den Haupttcil bildet,
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